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FAHNENGÄRTNER

Liebe Kunden, liebe Unternehmerkollegen und liebe Freunde,

Traditionen prägen unser Leben. Doch manchmal darf man diese etwas ändern. Aus diesem 

Grund halten Sie jetzt statt des bisher üblichen Weihnachtsbriefs erstmalig den  Neujahrsbrief 

in Händen. Mir liegt es weiterhin sehr am Herzen mit selbst verfassten Worten Ihnen das 

 näherzubringen, was sich bei FAHNENGÄRTNER im abgelaufenen Jahr getan hat und was wir 

für das neue Jahr planen.

Wie für viele andere war auch für uns 2021 ein herausforderndes Jahr. Wir sind indirekt von den 

Schließungen in der Gastronomie und im Handel sowie dem Wegfall von Messen und Events 

betroffen, weshalb wir mit einem Umsatzrückgang von ca. 25 % im Vergleich zu vor 2020 zu 

 kämpfen haben. Leider mussten auch unsere Mitarbeiter fi nanzielle Einbußen in Kauf nehmen. 

Kurzarbeit bis Juli 2021 und kurzfristige Aussetzungsverträge waren und sind einfach notwen-

dige Maßnahmen, um die Arbeitsplätze zu sichern, was unser erklärtes Ziel ist. Das Verständnis 

und die Bereitschaft der Belegschaft, einen Beitrag zu leisten, und ihre Loyalität der Firma und 

mir gegenüber, erfüllen mich mit einem Gefühl von Dankbarkeit und Respekt.

Mein großer Dank gilt auch meiner Familie, meiner Lebensgefährtin und meinen engsten 

 Freunden, die für mich alle ein wichtiger Rückhalt sind. Besonders stolz bin ich auf meine 

 beiden Töchter Anna (18) und Emma (15), wie sie die sozialen und schulischen  Einschränkungen 

meistern. Mein Vater, Volker Heerdegen, wird heuer seinen 80. Geburtstag feiern. Nach wie 

vor ist er enorm aktiv, lässt sich immer wieder in der Firma blicken und interessiert sich für alle 

Entwicklungen. Auch sein Dienst als Lektor der Evangelischen Gemeinde Zell am See/Mittersill 

liegt ihm sehr am Herzen. Er ist uns allen ein großes Vorbild, auch in der Art und Weise, wie er 

sich liebevoll um meine an Demenz erkrankte Mutter kümmert.

Als Geschäftsführer heißt es für mich, voller Zuversicht nach vorne zu schau-

en, alle  geforderten Maßnahmen nach bestem Wissen und Gewissen und zu-

gleich mit  Augenmaß umzusetzen. Gerade in solch schwierigen Zeiten sind 

 Führungskräfte gefordert, soweit es die Umstände zulassen, für Sicherheit 

und Stabilität zu sorgen. Das ist mir manchmal besser und manchmal 

weniger gut  gelungen.
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Es erfüllt mich mit Freude, dass mir viele Mitarbeiter auf einem Gebiet vertrauen, in dem ich über 

30 Jahre viel Wissen und praktische Erfahrung gesammelt habe. Die verschiedenen Methoden zum 

Erhalt und zur  Wiedererlangung der persönlichen Gesundheit und des Wohlbefi ndens, die wir in 

 Abstimmung mit unserer Betriebsärztin anbieten, werden gut angenommen. Dazu gehören Produk-

te, die ein  optimiertes Raumklima schaffen, indem sie diverse elektromagnetische und geopathi-

sche  Störfelder harmonisieren und die Feinstaubbelastung minimieren. Eine Therapieliege, die auf 

der  SOMM-Technologie beruht und ein IHHT-Atemtherapiegerät (Intervall-Hypoxie-Hyperoxie-Trai-

ning) stehen dem gesamten Team kostenlos zur Verfügung. Diese Produkte können gute Erfolge 

 erzielen sowohl zur Vorsorge (Stressabbau, Energiesteigerung, Blockadenlösung usw.) als auch in der 

 Behandlung von Long Covid.

An dieser Stelle will ich mich bei unserer langjährigen Betriebsärztin Frau Dr. Scheuerer  bedanken, 

die nach 24 Jahren hervorragender Zusammenarbeit in Pension geht. Gleichzeitig heiße ich 

Herrn Dr.  Ilsinger bei uns herzlich willkommen. Ich freue mich sehr, dass wir in ihm einen Betriebs-

arzt gefunden haben, der als Internist in seiner Praxis sowohl schulmedizinische als auch naturheil-

kundliche und komplementärmedizinische Leistungen anbietet.

Jede Krise offenbart Schwächen im System, bietet aber auch große Chancen für Erneuerung.  Diese 

werden wir nutzen und mutige Anpassungen vornehmen. Für Sie, liebe Kunden, werden wir die 

 digitalen Serviceleistungen weiter ausbauen, die Abläufe vereinfachen und die persönliche Betreuung 

stärken. Durch die Investition in einen neuen Stickautomaten werden wir im Bereich der  Vereinsfahnen 

neue Gestaltungsmöglichkeiten schaffen. Die Anschaffung einer neuen Digitaldruckmaschine ist 

 geplant, um anpassungsfähiger an die Bedürfnisse des Marktes und qualitativ noch besser zu  werden. 

Ein Notstromaggregat wird im Fall längerer Stromausfälle einen Notbetrieb aufrechterhalten und 

dient auch als Blackout-Vorsorge. Bauliche Veränderungen werden uns mehr Flexibilität in der 

 Raumnutzung gewähren.

Der Blick auf unser Hauptprodukt, die Fahne, stimmt mich sehr positiv, weil Qualität und heimische 

Produktion wieder an Wert gewinnen. Die Fahne symbolisiert Identität, Emotion und Zusammen-

gehörigkeit. Durch ihre kraftvolle Bewegung schafft sie Blickfänge. Deshalb bleibt sie auch im 

 digitalen Zeitalter als analoges Werbemittel ein unverzichtbares Tool im Marketingmix.

Wir würden uns freuen, wenn wir durch den beiliegenden Gutschein, den Sie gerne bis Ende  April 

einlösen können, einen positiven Beitrag für Ihren Jahresneustart leisten können. Stellen Sie Ihre 

Botschaft oder Ihr Angebot mittels Fahnen in den Wind und zeigen Sie Flagge. Durch regelmäßi-

gen Austausch der Fahnen erhöhen Sie den optischen Reiz und damit die Aufmerksamkeit für Ihr 

 Unternehmen bei den Passanten.

Ich bedanke mich im Namen unseres gesamten Teams 

für Ihre Treue und wünsche Ihnen viel Mut, 

Zuversicht und Tatendrang, damit Sie Ihre Ziele 

für 2022 erfolgreich umsetzen.

Mit herzlichen Grüßen,


